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Die Stärkung des Fahrrad- und Fußverkehrs hat 
nicht erst seit der brisanter gewordenen Klima-
schutzdiskussion an Bedeutung gewonnen. Unbe-
stritten könnten viele der negativen Auswirkungen 
des motorisierten Individualverkehrs in Städten 
durch die verstärkte Nutzung des Fahrrades und 
dem zu Fuß gehen bewältigt werden.
Die Autorin beschäftigt sich mit den individuellen 
Aspekten, die das Zufußgehen und Fahrradfahren 
beeinflussen können, wie Einstellungen, Lebens-
stilorientierungen und die Wahrnehmung des be-
bauten und sozialen Umfeldes. Sie arbeitet in der 
empirischen Studie verschiedene Handlungs- und 
Einstellungsmuster heraus, die in einer Mobilitätsty-
pologie systematisiert werden. Die Erkenntnisse er-
öffnen Möglichkeiten für eine angepasste Planung. 
In Erweiterung des bisherigen Zielgruppenverständ-
nisses kann mit Hilfe der Typologie ein Beitrag zur 
besseren Ansprache über professionelle Kommuni-
kation erreicht werden.

Jutta Deffner hat in Kaiserslautern Raum- und 
Umweltplanung studiert. Als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für sozial-ökologische 
Forschung (ISOE) in Frankfurt am Main 
arbeitet sie in transdiziplinären Mobilitäts- und 
Stadtforschungsprojekten, Promotion 2008
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